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Was in der Welt vorgeht
Halle 28 November

Wenn die Miniſter reiſen dann können die Völker ruhig
arbeiten Das iſt eine alte Anſicht die nur nicht immer zutrifft
Kaiſer Wilhelm hat den ruſſiſchen Miniſter des Auswartigen
Herrn von Giers der auf der Rückreiſe nach Petersburg einige
Tage in Berlin verweilte in beſonderer Audienz empfangen der
Reichskanzler von Caprivi hat mit ſeinem ruſſiſchen Kollegen
mehrere Unterredungen gehabt es haben auch Feſttafeln zu Ehren
des Gaſtes im Reichskanzlerpalais wie im Hotel der ruſſiſchen
Botſchaft ſtattgefunden und Herr von Giers hat ſich bei allen
dieſen Gelegenheiten als der höfliche und liebenswürdige Mann ge
zeigt als welcher er ſeit langen Jahren bekannt iſt aber es muß
doch dahingeſtellt bleiben ob durch dieſen Miniſterbeſuch der
europäiſche Friede auch nur um ein Haarbreit gehoben oder aber
der ruſſiſchen Finanznoth um ein tüchtiges Stück abgeholfen iſt
Jn Petersburg herrſcht ſehr ſtarke Geldverlegenheit im
Inlande nimmt der Hunger zu von Außen kommt in Folge der
Ausfuhrverbote kein Geld mehr ein und es iſt erklärlich wenn
man deshalb an der Newa ein etwas freundlicheres Geſicht macht
um die eigene trübe Lage ein wenig zu verbeſſern Deshalb kam
Herr von Giers anch wohl nur nach Berlin es hat ſich heraus
geſtellt daß die Franzoſen nicht in der Lage ſind den ruſſiſchen
Staatskredit danernd in die Höhe zu bringen und dort zu halten
man würde vielleicht auch ganz gern Deutſchland als finanziellen
Nothhelfer annehmen aber ein guter deutſcher Spruch ſagt be
kanntlich Gebrannt Kind ſcheut das Feuer Wenn wir Rußland
Vertrauen ſchenken ſollen muß es zuerſt uns Vertrauen beweiſen
Wir können für unſeren Theil die Entwicklung der Dinge ruhig
abwarten Kaiſer Wilhelm hat in dieſer Woche noch der
Vereidigung der Rekruten in Potsdam und Berlin beigewohnt und
ſich dann zur Theilnahme am 150jährigen Jubiläum des Pionier
bataillons von Rauch nach Torgau begeben Bei beiden Gelegen
heiten hat der Monarch nach ſeiner Gewohnheit kernige Anſprachen
an die Truppen gerichtet Das Ende der Woche iſt einem Jagd
ausflng nach Thüringen gewidmet
Die Sitzungen des Reichstages ſind bisher im Ganzen ſtill
verlaufen erſtens bot die zweite Berathung der Novelle zum
Krankenkaſſengeſetz keine Gelegenheit ſich groß aufzuregen
und zweitens war der Beſuch der Sitzungen ein recht mäßiger
Es wäre ſehr zu wünſchen daß ſich die Reichsboten vor ihrer
Wahl genau überlegten ob ſie auch im Stande ſind die Pflichten
ihres Mandates genau zu erfüllen Wer die Ehre haben will darf auch
die Arbeit nicht ſcheuen Etwas lebhafter ging es zu bei der Berathung
der Jnterpellation welche die Reichsregierung um Aus
kunft darüber erſuchte welche Maßnahmen ſie im Jntereſſe der
Förderung des Handwerks zu treffen gedenke Der Staats
ſekretär von Bötticher gab Namens der verbündeten Regierungen
eine ſehr beſtimmte Erklärung ab Die Vorſchriften über Sub
miſſionsweſen Abzahlungsgeſchäfte und Hauſierweſen ſollen refor
mirt werden es wird auch eine feſtſtehende Organiſation des
Handwerks durch Bildung von Handwerks und Gewerbekammern
geplant dagegen lehnen die verbündeten Regierungen die Bildung
von Zwangsinnungen und die Einführung des Befähigungsnach
weiſes entſchieden ab Jn dieſem Sinne iſt alſo eine Ausbildung
der Ge werbegeſetzgebung zu erwarten Zu Ende der Woche wird
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Die Ziegenhütte
Das Schloß Varenne Eigenthum des Baron Raynaud

dehnt ſich über eine weite Fläche zwiſchen Rangis und
Montereau aus und iſt von einem prächtigen jagdreichen
Wald umgeben Die vier großen Pachthöfe welche das
Beſitzthum begrenzen enthalten zahlreiche Schlupfgebüſche
um das Wild darin feſtzuhalten und der Baron dem Bei
ſpiel ſeiner Väter den hohen Herren der Börſe und des
Agios folgend opfert ſeiner Jagdliebhaberei willig das ganze
Einkommen dieſes Gutes

Wie eingeklammert zwiſchen den mächtigen Ländereien
des mächtigen Finanzmanues liegen zerſtreut drei kleine
Dörfer mit kleinen ſtrohbedeckten Häuschen die faſt gänzlich
hinter dichtem Buſchwerk verſchwinden

Man ſtelle eine wohlbeſetzte Tafel in das Bereich eines
Verhungernden der ſeit acht Tagen nichts gegeſſen hat
eine offene Kaſſe vor einen von Wünſchen verzehrten Jüng
ling und man wird einen ſchwachen Begriff haben von der
Begehrlichkeit der armen Holzhacker und Tagelöhner gegen
über dieſem Paradies von Wild deſſen Thore ſtrenger ge
hütet wurden als die Bank von Frankreich 4

Am äußerſten Ende des armſeligſten der drei Dörfchen
erhob ſich mitten auf einer Haide eine echte Köhlerhütte
die mit ihrem verfallenen Gemäuer zwiſchen dem dürren
Buſchholz und den wilden Dorngeſträuchen die ſie faſt
ganz den Blicken der Vorübergehenden entzogen einen elenden
erbärmlichen Eindruck machte Sie ſtach wenn man den
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auch die erſte Berathung des Reichshaushaltes unter Theilnahme
des Reichskanzlers v Caäprivi ſtattfinden die lebhaftere Erörterungen
als ſie bisher ſtattgefunden haben bringen wird

Für den Fürſten Bismarck iſt jetzt ein Sitz im Reichstage
definitiv belegt worden Ob der ehemalige Reichskanzler ganz be
ſtimmt im Parlament erſcheinen wird ſteht noch nicht feſt doch
iſt es wahrſcheinlich Fürſt Bismarck hat ſeine Theilnahme an
den Sitzungen von ſeinem geſundheitlichen Befinden in einer in
dieſen Tagen ſtattgehabten Unterredung abhängig gemacht Be
merkenswerth iſt daß auch bei dieſer Gelegenheit wieder von ihm
hervorgehoben iſt er denke gar nicht daran durch ſein Erſcheinen
im Parlament ſich wieder einen Miuiſterpoſten zu erringen oder
aber von Neuem in den Reichsdienſt einzutreten Ueber die viel
beſprochene letzte Unterredung zwiſchen dem Fürſten Bismarck und
dem Abg Windthorſt ſind jetzt übrigens authentiſche Meldungen
in die Oeffentlichkeit gelangt Windthorſt hat damals in der That
den General von Caprivi als künftigen Reichskanzler vorgeſchlagen
Fürſt Bismarck ſcheint ihn ebenfalls für ſeinen geeigneten Nach
folger gehalten zu haben

Die Revolution welche vor zwei Jahren in Braſilien
ſtattfand und durch die der alte gutmüthige Kaiſer Dom Pedro
enttrohnt wurde hat jetzt ihre Wiederholung gefunden Der
Sieger von damals der Diktator Marſchall Fouſeca iſt heute
ohne Sang und Klang von der politiſchen Bühne verſchwunden
nachdem er noch Ende voriger Woche in alle Welt hinaustele
graphiren ließ in ganz Braſilien herrſche die vollſte Ordnung es
ſei keinerlei Grund zu irgend welchen Beunruhigungen vorhanden
Der Marſchall hat es aber noch viel ſchlimmer getrieben als der
ſchlimmſte Miniſter des Kaiſers Dom Pedro und das hat endlich
auch die Armee ſeine bisherige treuſte Spitze aufgebracht Er
wurde höflich erſucht ſich von ſeinem Poſten zu entfernen und
hat auch dieſem Verlangen ohne Widerrede entſprochen Sein
Nachfolger iſt der frühere Vizepräſident General Peixoto
früher ein überzeugter Mouarchiſt der ein ſtreng geſetzliches Re
giment wieder eingeführt und die bisher beſtandenen Ausnahme
Maßregeln wieder aufgehoben hat Die Geſchwindigkeit mit
welcher in Braſilien Revolutionen gemacht werden giebt aber doch
zu denken und man kann von der Zukunft noch recht heitere
Dinge erwarten

Der deutſche Kolonialdienſt hat einen ſchweren Schlag
durch den plötzlichen Tod des tapferen und bewährten Haupt
manns von Gravenreuth erhalten der im Hinterlande von
Kamerun im ſiegreichen Kampfe gegen einen halbwilden Stamm
gefallen iſt Zu ſeinem Nachfolger iſt der Stationschef R
Schmidt aus DeutſchOſtafrika auserſehen Mit dem Major
von Wißmann der ſchon ſeit mehreren Wochen in Kairo krank
darniederliegt ſteht es leider viel weniger gut als man bis
her annahm Sein Leiden iſt derartig daß vor Jahr und Tag
nicht an eine Rückkehr auf den Schauplatz ſeines erfolgreichen
Wirkens zu denken ſein ſoll Emin Paſcha ſoll glücklich in ſeine
frühere Provinz Wadelai zurückgekehrt ſein und dort ſchon ſieg
reiche Kämpfe beſtanden haben Etwas Zuverläſſiges iſt aber
hierüber nicht bekannt

Jn Wien nähern ſich die Verhandlungen in den Dele
gationen die diesmal angeſichts der friedlichen Erklärungen
des Miniſters Grafen Kalnoky außerordentlich ſtill verlaufen ſind
ihrem Ende Alle Forderungen ſind ausnahmslos bewilligt worden

gebung und in der Dämmerung oder des Nachts im
Mondenſchein konnte man ſie für eine vom Feuer zerſtörte
Ruine halten

Trotzdem war ſie bewohnt und diente einer gefährlichen
Landſtreicherfamilie zum Wohnort welche ſcheinbar für die
Holzhändler der Umgegend arbeitete in Wirklichkeit aber
Wilddieberei trieb und die benachbarten Wälder verheerte

ihr und den Waldhütern beſtand ein Krieg auf
eben und Tod

Das elende Häuschen hieß im Volksmund die Ziegen
hütte und die Bewohner nannten ſich Rivolard

Der alte Rivolard welcher vor fünfzehn Jahren in
einem Streit mit den Förſtern von Varenne getödtet worden
war hinterließ zwei Söhne Simon und Jacques und eine
Tochter die man nicht anders als Rivolarde naunte Die
drei Geſchwiſter hatten ſich nicht verheirathet und lebten
mit ihrer Mutter einer ſechszigjährigen Alten mit einem
Eulengeſicht kugelrunden Augen und krummgebogener Naſe

Die Familie hauſte in den zwei Löchern des Erdgeſchoſſes
während ſich auf dem darübergelegenen Boden ihre Vorräthe
an Stroh Holz und Farrenkraut befanden Neben der
Küche diente ein kleiner Schuppen als Werkſtätte und enthielt
die zur Aufertigung von Holzſchuhen nöthigen Werkzeuge

Dieſes allen Winden preisgegebene Neſt gehörte einem
Landmaun der es den Rivolards überlaſſen hatte theils
um den Beſitzer von Varenne zu ärgern theils um der zehn
Faſanen willen welche ſeine Miether ihm jährlich lieferten
und welche den Letzteren nur einige Schuß Pulver koſteten

Zur ſelben Stunde als der Graf von Mareilles in die
Kirche St Philipp trat klopfte ſein Genoſſe an die Thüre
der Rivolards Er vernahm im Jnnern der Stube ein Ge
räuſch fortgeworfener Gegenſtände und eine rauhe Stimme
die Herein rief
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Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

45So Alex Michel Kleinſchmieden
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe hat es erbitterte Kämpfe
gegeben weil das Haus eine finanzielle Maßregel beſchloß mit
welcher der Miniſter nicht einverſtanden war Irgend welche Kriſen
ſind aber nicht daraus zu erwarten Jn Rom werden die Par
laments Verhaudlungen demnächſt ihren Anfang uehmen Das
Königspaar das längere Zeit in Palermo auf Sißzilien verweilte
hat bereits die Rückreiſe angetreten

Das öffentliche Jntereſſe in Frankreich wird durch den in
den nördlichen Bergrevieren ausgebrochenen großen Strike be
herrſcht Bisher ſind alle Verſuche den Ausſtand durch Vergleich
beizulegen erfolglos geweſen Vor dem Pariſer Appellgericht iſt
gegen den Erzbiſchof von Aix verhandelt worden der mit
dem Kultusminiſter wegen des von dieſem erlaſſenen Verbots
weiterer Pilgerfahrten nach Rom in Konflikt gerathen war Der
Erzbiſchof iſt zu 3000 Francs vernrtheilt alſo eigentlich freige
ſprochen denn eine ſolche Strafe ſpielt in einem Konflikt mit dem
Staate doch gar keine Rolle Der Pariſer Pöbel hat nach dem
Erlaß des Urtheils auf der Straße großen Lärm angeſtiftet
weniger um das Urtheil zu billigen oder zu mißbilligen als um
Skandal zu machen Die Journale behandeln die Sache als große
Staatsaffaire die ſie aber in keiner Weiſe iſt

Jn China hat es nene blutige Chriſtenverfolgungen gegeben
in welchen ein enropäiſcher Miſſionar und mehrere hundert einge
borene Chriſten ermordetr ſind Das hat denn doch endlich die
Pekinger Regierung aus ihrer Schläfrigkeit aufgerüttelt und ſie
zum Erlaß von Verordnungen angeſpornt worin allen Unruhe
ſtiftern mit ſofortiger Hinrichtung gedroht wird Vielleicht hilft
das etwas

e a aPolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 November Hofnachrichten Wie ſchon er
wähnt iſt der Kaiſer am Donnerstag Abend in Schloß
Hummelshain in Thüringen eingetroffen um an den vom Herzog
von Altenburg veranſtalteten Jagden theilzunehmen Dem Kaiſer
war ein feſtlicher Empfang bereitet worden Heute fanden Jagden
im Gräfenberger Reviere ſtatt an welchen der Kaiſer mit den ge
ladenen Herren theilnahm Nach Schluß derſelben erfolgte die
Rückkehr nach Schloß Hummelshain wo ein Jagddiner ſtattfand
Am morgigen Sonnabend wird der Kaiſer die Rückreiſe nach
Potsdam antreten

Die Schiffspredigten des Kaiſers auf den Nord
laudfahrten hat der evangeliſche Feldpropſt der Armee Richter bei
Mittler und Sohn unter dem Titel erſcheinen laſſen Die
Stimme des Herrn auf den Waſſern Jn der Vorrede
heißt es Der Hausvater iſt es der in dieſen Andachten ſpricht
indem er von ſeinem Prieſterrechte in Ermangelung eines Geiſt
lichen an Bord Gebrauch macht und dadurch ein Zengniß ablegt
welches einen jeden von uns zur Nachfolge in ſeinem Kreiſe auf
fordert

Zum Beſuch des Kaiſers Wilhelm trifft der
König von Dänemark am Sonntag auf der Rückreiſe von
Livadia in Potsdam ein

Zum Beſuch des Herrn v Giers in Berlin
ſchreibt die Köln Ztg Bei verſchiedenen Beſuchen der leitenden
Staatsmänner beim Miniſter v Giers betonte dieſer wiederholt

2

Touſſaint ſchob den Riegel zurück Neben dem hell
lodernden Kamin erblickte er einen Mann von etwa dreißig
Jahren das Geſicht von einem rothen Bart bedeckt mit
platter Stumpfunaſe funkelnden Augen und einem wahren
Stiernacken Zu ſeinen Füßen lag knurrend ein ſchwarzer
rauhhaariger Schäferhund

Der Raum den Tonſſaint Varron betrat war einfach
aber reinlich ausgeſtattet Zwei gleiche Betten aus rohem
Holz füllten den Hintergrund an den wie der Kamin aus
Thonerde aufgeführten Wänden hing verſchiedenes Haus
geräth und in der Mitte ſtand ein rohgezimmerter Tiſch nebſt
einigen Schemeln

Was aber den Blick ſofort auf ſich zog das waren die
beiden ſchöngearbeiteten Doppelflinten über dem Kamin die
deutlich den wahren Broderwerb der Familie bekundeten

Beim Anblick des Eindringlings und deſſen fremdländiſcher
Tracht ſchien der Mann weniger bennruhigt als erſtaunt zu
ſein Er heftete ſeine durchbohrenden Augen auf ihn und
fragte mit mürriſcher Stimme

Was wollt Jhr
Wo iſt Dein Brnuder Simon fragte Tonſſainr

Beim Klang dieſer Stimme bengte der Mann ſich weiter
vor und betrachtete den Fremden genauer

Jch frage Dich wo Jacques iſt wiederholte Touſſaint
Erkennſt Du mich denn nicht

Simon Rivolard ſprang mit einem Satz in die Höhe und
rief jubelnd

Vardon
Nun ja
Mein armer Freund Jch hielt Dich für todt
Du ſiehſt aber daß ich noch lebe
Es ging aber doch das Gerücht

Wann 7Vor ſieben acht Monaten
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Superintendent Reymann als erkraukt genannt Am Donnerstag
wurde im Eingangs und Schlußgebet der erkrankten Mitglieder
fürbittend gedacht Jn der heutigen Sitzung wurde ein Antrag
init 90 gegen 76 Stimmen angenommen in welchem Einfluß auf
die Beſetzung der theologiſchen Profeſſuren gefordert wird

daß allen amtlichen ruſſiſchen Stellen der Gedanke einer Frie
densſtörung durchaus fernliege Miniſter v Giers habe
in den Berliner Kreiſen die Anſicht beſtärkt daß er nach den
jüngſten Unterhandlungen in Paris mit den franzöſiſchen Staats
männern die Ueberzeugung gewonnen habe daß man anch dort r
jeden Gedanken einer Friedensſtörnng von der Hand weiſe Der Kultusminiſter hatte den Wortlaut des Antrages bekämpft
Politiſche Abmachungen irgend welcher Art ſeien weder geplant Rentengüter werden jetzt auf Grund des Geſetzes vom
geweſen noch erfolgt Daran anſchließend beſpricht die Köln 7 Juli in Oſt und Weſtprenßen von einer Anzahl Güter ab
Ztg die ruſſiſche Finanzwirthſchaft Das Blatt ſagt Es ſei getheilt u a von Spittelhof Kreis Elbing Liebenthal Kreis

künſtliche Mittel Wyſchnegradski s aufzuhalten ſei Ebenſo naiv Heiligenbeil und Gr Bielau Kreis Elbing
ſeien die jetzigen Bemühungen Rußlands eine neue wirthſchaftliche Ueber Emin Paſchq enthält eine ſehr dürftige aber
Annähernng an Deutſchland zu ſuchen wie es dem Anſchein hat zuverläſſig Meldung ein Telegramm

Jm Reichstage hat man ſich über die parlamentariſchen des Kapitän Lugard an die Brit Eaſt Afrika Comp datirt
Dispoſitionen vorlänfig dahin verſtändigt daß nach der erſten vom Ruwenzori den 13 Anguſt Es heißt darin Emin Paſcha
Leſung des Haushalts welche drei Tage in Anſpruch nehmen J paſſirte den Ruwenzori auf dem Wege zum Albert Nyanza
dürfte zunächſt die VBörſenanträge auf die Tagesordnung Ruwenzori iſt bekanntlich das von Stanley wieder aufgefundene
geſetzt werden Sodaun ſoll die zweite Berathung der Novelle Mondgebirge der Alteu
zum Krankenkaſſengeſetz zum Abſchluß gebracht und die übrige Zeit Jn dem Bochumer Stenerprozeß im Juni d J
his zu den Weihnachtsferien durch die Einzelberathung des Haus waren Redakteur Fusangel wegen Beleidigung zu fünf Monaten
halts ſoweit er nicht kommiſſariſcher Prüfung überwieſen iſt und Redakteur Lunemann zu zwei Monaten Gefängniß ver
ausgefüllt werden Die dritte Leſung des Krankenkaſſengeſetzes urtheilt worden Gegen dieſes Urtheil hatten die Genannten Reviſion
ſoll erſt nach Neujahr erfolgen Die Handelsverträge wer beim Reichsgerichte eingelegt Jn der heutigen Verhandlung
den wie man erwartet noch vor den Weihnachtsferien im Reichs in Leipzig welcher Fusangel ſelbſt beiwohnte beantragte der
tag zur Verhandlung kommen und etwa in der erſten December Reichsanwalt Treplin die Verwerfung der Reviſion
woche vorgelegt werden Spandau 27 November Die Gewehrfabrik ſtellte jüngſtDie Arbeiten für den preußiſchen Landtag mehrere hundert Arbeiterinnen zur Anfertigung von Gewehr
werden jetzt eifrig gefördert Die Einberufung desſelben wird be munition ein Jm Ganzen ſind jetzt dort 1500 Arbeiter und
kanntlich um die Mitte Januar erfolgen und in beiden Häuſern 300 Arbeiterinnen angenommen
der Staatshaushalt mit allem Zubehör und das Volksſchulgeſetz Stettin 27 November Der Kaiſer wird in etwa 14
wahrſcheinlich auch das ſogenannte Polizeikoſtengeſetz und eine An Tagen hier eintreffen um dem auf der Werft des Vnlkan ſtatt
zahl kleinerer Vorlagen provinziellen Inhalts ſofort vorgelegt wer findenden Stapellauf des Pauzerſchiffes E beizuwohnen Der
den Andere Arbeiten namentlich Vorlagen aus dem Miniſterium Kaiſer wird gelegentlich ſeines diesmaligen Beſuches einige Stun
für Handel und öffentliche Arbeiten werden erſt im Laufe der den in Stettin verweilen
Seſſion erſcheinen Man geht einer langen und ſehr arbeitsreichen Thorn 27 November Hierſelbſt ſollen zwei ruſſiſche
Tagung entgegen Offiziere wegen Spionage verhaftet worden ſein JnDer deutſch öſterreichiſche Handelsvertrag ihrem Beſitz ſollen ſich Pläne der Feſtung vorgefunden haben
wird von den Hamb Nachr wegen der durch ihn veranlaßten Bochum 27 November Am Sonntag ſollen Verſamm
generellen Herabminderung der deutſchen Getreidezölle in ſchwarzen lungen der Bergleute in den Kohlenrevieren ſtattfinden um
Farben geſchildert Jn Folge der Meiſtbegünſtigungsklauſel zu entſcheiden ob der Verſandt deutſcher Kohlen nach dem
würde Deutſchland gegen jede Ueberſchwemmung mit fremdem franzöſiſchen Strikegebiet nicht verhindert werden kann
Getreide auf zwölf Jahre hinaus machtlos ſein falls die zu Münchenu 27 November Die Kaiſerin Friedrich iſt
nehmende Nothlage der Landwirthſchaft oder innere Zuſtände mit der Prinzeſſin Margarethe heute früh nach Fraukfurt a M
andere Bedürfniſſe hervorriefen dem übermäßigen Getreideimport abgereiſt Zu der Reſolution der Buchdrucker Verſamm

entgegenzutreten lung vom 19 d erklärte in der Kammer der AbgeordnetenDer bayeriſche Antrag auf Wiederzulaſſung der Präſident dieſe könne keine geſchäftsorduungsmäßige Behand
der Redemptoriſten iſt noch immer nicht im Bundesrathe er lung erfahren und ſei deshalb ad acta gelegt worden Es liege
ledigt worden Man will daraus ſchließen daß dieſer Antrag keinerlei Verfaſſungsverletzung vor Den Druckereien ſeien auf
keine Ausſicht auf Annahme mehr habe Erſuchen Militärdrucker zugetheilt worden da die Fertigſtellung der

Ein Geſetzentwurf zur Regelung des mittleren Druckſachen für den Landtag keinen Aufſchub zulaſſe Das
Schulweſen s iſt wie der Direktor im preußiſchen Kultus Amtsgericht hat geſtern einen ſtrikenden Buchdrucker Ge
miniſterium Dr Kügeler kürzlich gegenüber einer Abordnung hilfen der bei Beginn des Strikes einen anderen in Arbeit ge
erklärte vom Miniſterium fertig geſtellt worden Die Regierung bliebenen Setzer wegen ſeines Fortarbeitens beſchimpfte zu vierzehn
werde die erſten Schritte zur Regelung und Anfbeſſerung der Ge Tagen Gefängniß verurtheilt
hälter der Seminarlehrer und der techniſchen Lehrer an den höheren Hall 27 November Laut amtlichem Reſultat der Reichs
Schulen thun und alsdann würde ſich eine Norm für die Beſol tagserſatzwahl im 11 Württembergiſchen Wahlbezirk Hall
dung der Lehrer an den mittleren Schulen leicht finden laſſen OehringenWeinsberg ſind von den 23 191 Wahlberechtigten 9481
Dieſe Lehrer ſeien ſowohl nach Art ihrer Beſchäftigung als auch Eltnige Stimmen abgegeben worden Gewählt wurde mit 7771
ihrer Thätigkeit am beſten mit den an den Seminaren wirkenden Stimmen der Landwirth Friedrich Hartmann Demokrat aus
Lehrkräften zu vergleichen Wackershoven im Gemeiundebezirk Gailenkirchen

Der Mangel an Volksſchullehrern dauert invielen Gebieten Preußens fort zahlreiche Stellen ſind noch immer Oeſterreich Ungarn
unbeſetzt Der einzige Grund iſt ſelbſtredend das vielfach noch h Wien 27 November Jn der heutigen Sitzung der
recht geringe Gehalt das den heutigen Verhältniſſen abſolut nicht Reichsrathsdelegation beſprach Zollinger die Papſt

entſpricht frage Die Selbſtändigkeit der Kirche bilde nicht eine italieniſcheZu dem neuen Trunkſuchtsgeſetz hat der Verein ſondern eine internationale katholiſche Frage Der Anſprnch des
der preußiſchen Medizinalbeamten folgende Erklärung ab Papſtes auf volle Souveränetät auf eigenem Territorium ſei legitim
gegeben 1 Eine Beſtrafung wegen Trunkſucht kaun nicht gut und die Stütze aller Legitimität Graf Kalnokh erklärte gegen
geheißen werden weil die Trunkſucht als kraukhafter Zuſtand an über dieſen Ausführungen eine praktiſche Löſnug des augeregten
zuſehen iſt 2 aus dem gleichen Grunde mutz die in 8 12 des Problems ſei bisher nicht gefunden er könne ſich ſomit nicht in
Entwurfes vorgeſehene Entmündigung der Truukſüchtigen nach den eine Erörterung einlaſſen und hebe nur zweierlei hervor Erſtens
geſetzlichen Beſtimmungen über die Entmündigung Geiſteskranker beſtehe die öſterreichiſche Bevölkerung größtentheils aus Katholiken
geſchehen und zwar ſtets unter Zuziehung ärztlicher Sachverſtän weshalb die Regierung in Würdigung der berechtigten Einpfindungen
diger 8 die in den 88 12 und 20 des Entwurfes erwähnten derſelben für den Papſt eine Stellung wünſche die für das Haupt
Trinkerheilanſtalten müſſen unter ärztlicher Leitung und unter der katholiſchen Kirche die nothwendige völlige Unabhängigkeit in
ſtaatlicher Aufſicht ſtehen ſich ſchließe Die Regierung wunſche den Frieden zwiſchen dem

Zum konſervativen Parteitag in Breslau Papſtthum und dem italieniſchen Königreiche die Bevölkerung
verlautet daß der bereits mitgetheilte Beſchluß der Delegirten OeſterreichUngarns jedoch allgemein mit der alieniſchen Nation
Verſammlung betreffend die Aufnahme der Judenfrage ins in Frieden und Freundſchaft zu leben Mit Italien ſei ein politi
konſervative Programm nicht nur den konſervativen Vereinen der ſches Bündniß eingegangen das eine der Grundlagen der Politik
Provinz Schleſien ſondern den Vorſtänden aller konſervativen bilde Man könne ſomit nicht in das von Zollinger angeregte
ParteiOrganiſationen im Reiche übermittelt werden ſoll Problem eiugreifen ohne die Gefühle Jtaliens zu verletzen die zu

Die preußiſche Generalſynode hat unter der verletzen kein Aulaß kein Wunſch vorhanden ſei Der Miniſter
Jnfluenza zu leiden Außer dem Oberkonſiſtorialrath Braun I will ans alledem keine Schlußfolgernng ziehen weil die Löſung
vom evangeliſchen Oberkirchenrath werden auch u a Oberkonſiſtorial des fraglichen Problems bisher Niemandem gelungen iſt Das
rath Frhr v d Goltz Paſtor Frhr v Bodelſchwingh und Budget des Außeren wurde unverändert angenommen

Glücklicher Weiſe war es falſch
Wenn man Dich aber hier trifft
Jch bleibe nicht lange Was treibt Jhr Kenne ich nicht brummte Simon jiſt zu weit
Setz Dich ſagte Simon indem er ihm einen Sitz hin Du ſollteſt mit dorthin gehen Da läßt ſich noch Geld

ſchob und das Feuer aufſchürte Dann erſt beantwortete er verdienen

des Andren Frage Simon ſchüttelte ſeine rothe MähneWas wir treiben Nichts Geſcheidtes Die Geſchäfte Denke nicht ran gab er zurück
gehen ſchlecht denn die Waldhüter in Varenue ſind verſtärkt Und Wild giebt s dort haufenweiſe und
worden und die Richter ſind uns nicht grün Jacques ſitzt z Weißt Du mein alter La Breche unterbrach ihn der
auf zwei Monate im Gefängniß Ein theuer bezahlter Reh Wilddieb wir ſind hier feſtgenagelt für s ganze Leben
bock Der Baron iſt ein ſchlechter Nachbar Du kannſt ja Wir liegen mit dem Baron in Feindſchaft Es würde aus
davon erzählen Er erlanbt uns nicht einen einzigen Schuß ſehen als ob wir vor ihm wegliefen wenn wir die Ziegen
auf ſeinem Boden und man will doch leben zum Teufel hütte verließen Er wird uns vielleicht einmal erwiſchen
Wegen einem lumpigen Rebhuhn ließ er einen Menſchen das iſt möglich aber dann ſterben wir doch hier
hängen Du wirſt mir ſagen Warum biſt Du Wilddieb Mein Kamerad 4 ſich ſeine Frau wechſelte Touſſaint
Ja das liegt im Blut das kann man ſich nicht geben l das Geſpräch und ich ich möchte Luiſe mitnehmen

Und Melie Simon umging die Antwort indem er ſich am KaminMeine Schweſter Ach die iſt immer dieſelbe Sie zu ſchaffen machte und einige Scheit Holz in s Jener warf
Der Andere wartete bis er fertig war dann ſagte er

verkauft in Melnn zwei elende Kaninchen Alles was ichheute Nacht erwiſcht habe zögernd aber jedes Wort betonend Jch möchte Dich um
Wie geht es ihr denn einen T bittena87

icht eben ſchlecht Geh Du zu ihr Ich kann mich nicht in s Dorf
Will ſie nicht heirathen wagen Du verſtehſt Ich bin hierher ſchon auf einem
Wer mag ſie denn Sie iſt ein hübſches und gutes großen Umweg gekommen Jch möchte ſie mit mir nehmen

Mädchen aber die Rivolarde Am Ende würde ſie auch Dort unten wollen wir unſer Glück ſuchen
Einer nehmen wenn die Geſchichte nicht paſſirt wäre Simon Rivolard rührte ſich nicht er zerrte nur verlegen

Und Deine Mutter an ſeinem BartJſt wüthend Sie kommt gar nicht aus dem Zorn Du wirſt mir das nicht abſchlagen bat Vardon
heraus Könnte ſie den Raynaud packen es arg ihm Doch
wahrlich nicht gut Aber er macht ſich aus ihr ſoviel wie Was Einem alten Kameraden
ſeine Pferde aus einem Strohhalm Sie ſteckt jetzt irgendwo Der Holzhacker ergriff Touſſaint s Haud mit ſchwieligen
im Wald und kommt wohl nicht vor Nacht zurück Un Du Fäuſten und rückte ſie ſeit
Biſt alſo glücklich entwiſcht Du kennſt mich doch ſagte er warm IJch verdanke

Wie durch ein Wunder mit meinem Kameraden Wir Dir ja Alles die Freiheit und vielleicht auch das Leben

naiv anzunehmen daß der Kursſturz der ruſſiſchen Werthe durch Marienburg Powunden Kreis Pr Holland Arenſtein Kreis

hatten das Glück nach dem Süden von Amerika der anderen
ſcllien zu entkommen

Jtalien
Rom 27 November Das Armeeblatt Eſercito ſpricht

die Vermuthung aus die Reiſe des Kriegsminiſters nach
Palermo hänge mit der Anlage neuer Befeſtigungen auf
Sizilien zuſammen Den italieniſchen Militärkreiſen ſei bekannt
daß eine von Biſerta auslaufende franzöſiſche Flotte ſchon am
andern Morgen an der Küſte von Sizilien ein z aus
ſchiffen könne eine ſtärkere Befeſtigung dieſer Küſte ſei deshalb
dringend nothwendig

Heute Nacht fand in Anweſenheit der Abgeordneten Roms
eine von etwa 1500 Perſonen beſuchte Verſammlung der Arbeiter
vereine ſtatt um gegenüber der ſteigenden Arbeitsloſigkeit
Stellung zu nehmen Sämmtliche Redner warfen der Regierung
vor die Arbeitsloſigkeit durch die Suspenſion der durch Geſetz be
ſchloſſenen öffentlichen Arbeiten verſchuldet zu haben und tadelten die
Abgeordneten die ſich ihres Einfluſſes auf die Regierung begeben
hätten und forderten ſie auf zu demiſſioniren Schließlich wurde
eine Tagesordnung angenommen welche die Regierung auffordert
die unterbrochenen Arbeiten wieder anfnehmen zu laſſen

Schweiz
Zürich 27 November Der Centralausſchuß der Züricher

Grütli und Arbeitervereine beſchloß die Uebernahme des nächſten
internationalen Arbeiterkongreſſes im Jahre 1893 und
des demnächſt ſtattfindenden ſozialdemokratiſchen Partei
tages in Olten Demgemäß wird vorausſichtlich Zürich als
Kongreßort beſtimmt werden

Bern 27 November Der Bundesrath ſetzt die neu
gebildeten Armeecors folgendermaßen zuſammen Das erſte
Armeekorps aus den Diviſionen 1 und 2 das zweite aus der 3
und das dritte aus der 6 und das vierte aus der 4 und
und 8 Diviſion

Frankreich
Paris 27 November Die offiziöſe ruſſiſche Correſpon

denz veröffentlicht Einzelheiten über die Audienz des Herrn von
Giers beim Kaiſer Wilhelm Der Kaiſer vermied abſichtlich
jede Auſpielung auf die Politik berührte auch die Pariſer Reiſe
des Herrn v Giers mit keiner Silbe ſondern erkundigte ſich
lediglich nach dem Befinden des ruſſiſchen Miniſters und fragte
ob ihm die Wiesbadener Kur genützt habe Hierauf war die
Audienz beendet

Die Grubenarbeiter im Pas de Calais weigern ſich
das von den Grubengeſellſchaften vorgeſchlagene Schiedsgericht
anzuerkennen

Lyon 27 November Der IX Congreß der natio
nalen Arbeiterpartei wurde hier geſtern eröffnet es ſind
284 Arbeiter Vereinigungen vertreten Der Vorſitzende Lafargue
ſandte den Strikenden im Pas de Calais den Gruß der Ver
ſammelten

Nußland
Petersburg 27 November Jn Folge des Auftretens der

Jnfluenza in der Krim kehrt der Zar mit Familie ſchon am
nächſten Sonnabend von Livadta zurück Nach ſeiner Ankunf
wird der Rücktritt des Miniſters des Jnnern erwartet

Die Regierung erklärt die Meldung von der Umwandlung
des Libauer Hafens in einen Kriegshafen ſowie überhaupt
i rngen über ruſſiſche Kriegsrüſtungen für unde
gründet

Orient
Bukareſt 27 November Jn hieſigen Hofkreiſen verlautet

daß Kaiſer Wilhelm den Beſuch den ihm König Karl im
Oktober in Potsdam abgeſtattet hat erwiedern und im März
nächſten Jahres nach Bukareſt kommen werde

Amerika
Newyork 27 November Laut Meldung aus Rio de

Janeiro iſt Exdiktator Fonſeca nach der Jnſel Paqueta
verbannt worden dorthin wird er ſich zurückziehen wie es
in der offiziöſen Sprache heißt Jn mehreren Provinzen iſt es
anläßlich der Abſetzung der bisherigen Gouverneure zu Ruhe
ſtörungen gekommen Jn Rio Grande do Sul ſoll noch Un
zufriedenheit herrſchen weil dieſer Staat nur durch einen Miniſter
im neuen Kabinet vertreten iſt Die aufſtändiſchen Truppen in
Sao Pedro ſtehen angeblich noch unter Waffen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 November
Kaiſer Wilhelm paſſirte heute Mittag 12 Uhr 28 Min auf

der Rückreiſe von ſeinem nach Schloß Hummelshain zum Herzog von
Altenburg unternommenen Jagdausfluge unſern Bahnhof

denn man hätte mich wahrhaftig nicht geſchont und ich
ſchäme mich jetzt daß ich Dich habe an meiner Stelle ver
urtheilen laſſen Jch glaubte nicht daß es ſo enden würde
Ohne dieſen verfluchten Baron hätte man Dich ſicher frei
geſprochen

Für Dich würde ich mich ja in s Waſſer ſtürzen das
weißt Du Aber es wäre mir lieber Du fragteſt mich nicht
nach e Warſt Du denn ſo vernarrt in das Mädchen

Und hängſt noch an ihr
Mehr als je
Jch dachte es mir wohl

ſind Dinge geſchehen
Touſſaint begann an allen Gliedern zu zittern

Was willſt Du damit ſagen ſchrie er
Lniſe war ein braves ehrliches Mädchen und ich glaube

daß ſie Deine Liebe erwiderte Der Beweis dafür iſt daß
ſie nach Deiner Abreiſe ganz troſtlos war und ſichtlich hin
ſiechte Du hätteſt ſie kaum wiedererkannt ſie ſah aus wie
ihr Schatten

Jſt ſie todt ſchrie Touſſaint aufſpringend
Fortſetzung folgt

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 29 November

Nur mußt Du wiſſen es

Bei Weſt bis Nordwind kaltes Wetter mit Abnahme der
Niederſchläge

Inſerate
größeren Umfangs bitten wir im Intereſſe des
rechtzeitigen Erſcheinens unſeres Blattes möglichſt

ſchon Tags zuvor bis 7 Uhr Abends in
unſerer Haupt Expedition aufzugeben
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Nr 280 W Sonntag
Charakter Verleihnug Dem Effenbahn Maſchinen Iuſpeſtor

Götze hierſelbſt iſt laut Meldung des Reichsanzeiger der Charakter
als Baurath verliehen worden

b Der Jnnungs Ausſchuß beruft die Abgeordneten und Stell
vertreter der ihm angehörenden Jnnungen zu einer am Montag Abend
ſtattfindenden ordentlichen Plenarſitzung Gegenſtände der Tagesordnung
ſind u A die Handwerkerfrage das Schiedsgericht des Jnnungs Aus
ſchuſſes und das gewerbliche Schiedsgericht der Stadt Halle die Ein
richtung des Arbeitsnachweiſes für ſämmtliche Jnnungen Beſchluß über
eine abzuhaltende allgemeine Verſammlung aller Jnnungsmitglieder

d Bäcker Jnunung Jn einer geſtern unter Vorſitz des Herrn
Obermeiſter F Herbſt ſtattgehabten Verſammlung hielt der Controll
beamte Herr Laegel einen Vortrag über die praktiſche Durchführung
des Alters und Jnvaliditäts Geſetzes Beſchloſſen wurde für den
Monat Januar eine weitere Sitzung einzuberufen behufs Unterweiſung
in den bei der Einkommenſteuerfrage zu beobachtenden Geſichtspunkten

Stadttheater Sudermanns mit größtem Intereſſe erwartetes
Trauerſpiel Sodoms Ende geht am nächſten Dienstag in Scene

Die morgige Nachmittags Aufführung des Trompetervon Säk
kingen findet in der bisherigen Beſetzung ſtatt Am Abend ver
abſchieden ſich die Münchener mit einer ganz neuen Gebirgspoſſe
Der Nothhelfer von unſerem Publikum Die Königin

von Saba gelangt am Montag nochmals in der bisherigen Be
ſetzung zur Aufführung Die neuen Apparate zur Darſtellung des
Samum und der Fata Morgana haben noch eine Verbeſſerung er
ahrenf s Brand Geſtern Mittag gegen 12 Uhr wurde durch den öffent

lichen Feuermelder am Leipziger Thurm Feuer gemeldet Es betraf
das Grundſtück gr Brauhausgaſſe 22/23 woſelbſt auf bis jetzt noch
unaufgeklärte Weiſe ein Dachſtuhlbrand entſtanden war Eine
mit vielen l n ne 2c dicht angefüllte Bodenkammer
war der eigentliche Herd des Feuers doch hatte ſich daſſelbe bereits den
Nachbarkammern und der Dachkönſtruktion mitgetheilt Ein zufällig
nach Hauſe kommender Mitbewohner bemerkte das Feuer veranlaßte
die Vgrerra den an die Feuerwehr und ging ſelbſt keine Gefahr
ſcheuend b ans Löſchen Der Feuerwehr blieb ſomit nur ein Theil der
Arbeit übrig

Veſitzwechſel Herr Julius Welſch der ſeitherige Beſitzer
des Gaſthofes in Probſtheida hat wie das Leipz Tagebl meldet
das von Herrn Graßhoff neuerbaute Variété Theater Concordia
käuflich erworben und wird dieſes Vergnügungs Etabliſſement vom
1 Dezember ab ſelbſt leiten

Jm Walhallatheater tritt die Hermandez Truppe mit
ihrer luſtigen Pantomime Abenteuer im Garten auch in der morgigen
Sonntag Nachmittags Vorſtellung auf

Rohheit Dem Droſchkenkutſcher R wurde vorgeſtern Abend
denfalls auf dem Halteplatze am Leipzigerthurm das Verdeckleder
ines Wagens durch vier ca Meter lange Schnitte von rohen

pänden beſchädigt
Taſchendiebſtähle Auf dem heute abgehaltenen Wochen

markte haben wieder einige Taſchendiebſtähle ſtattgefunden So
wurde einer Frau aus der Paletottaſche die ziemlich weit hinten ſeit
wärts angebracht war die Geldtaſche mit 6 Mk geſtohlen

Halleſche Viere in Acht und Baun Wie allgemein bekannt
ſein dürfte haben die hieſigen Sozialdemokraten über die Rauch
fuß ſche Brauerei reſp alle diejenigen Reſtaurants in denen deren
Bier verzapft wird den Boykott verhängt Als Antwort darauf
hatten die ſämmtlichen 8 hieſigen Brauereien zwecks gemeinſamer Ab
wehr derartiger Maßregelungen einen Ring geſchloſſen Nunmehr haben
die Sozialdemokraten alle dieſe Brauereien in Acht und Bann gethan
Was die Folge dieſes zweiten Schrittes ſein wird bleibt abzuwarten

Ans der näheren Amgebnung
Brachwitz 27 November Jagdergebniß Am Dienstag

fand eine Treibjagd auf der zur Kgl Domäne gehörigen Flur ſtatt
Es wurden 621 Haſen zur Strecke gebracht

Kleine Chronik
Leipzig 27 November Fallit Die hieſige Dampfbuch

binderei Schambach hat geſtern Konkurs angemeldet
Oſterburg 27 November Selbſtmord auf offener

Straße Geſtern beging ein hieſiger Fleiſchergeſelle auf offener
Straße zwiſchen Storbeck und Fleſſau einen beklagenswerthen Selbſt
mord Der Geſelle hatte auf einem benachbarten Rittergute ein
Schwein geſchlachtet und beim Zerlegen des Fleiſches das Unglück ge
habt eine über ihm hängende Petroleumlampe zu zertrümmern wobei
durch das herabfließende Oel etwa 3 bis 5 Kg Fleiſch verdorben

Vorwürfe ſeitens der Hausfrau ſowie der Umſtand daß ſein
Meiſter von dem Vorfall in Kenntniß geſetzt wurde veranlaßten ihn
J ſchließlich die Arbeit zu verlaſſen Nachdem er darauf mehrere Wirths
häuſer beſucht haben ſoll begegnete ihm auf dem Heimwege ſein Meiſter
Als er deſſen anſichtig wurde ſchnitt er ſich mit einem Fleiſcher
meſſer den Hals ab Die ihm ſofort gewordene Hülfe war um
ſonſt Der Unglückliche ſoll ein fleißiger und gewiſſenhafter Menſch
geweſen ſein

Goslar 27 November Ein Veteran geſtorben Viel
leicht der letzte Veteran des Kreiſes ging in dieſen Tagen zur großen
Armee ab Es war dieſes der alte Flötiſt Blume zu Ringelheim
der einſt im jugendlichen Alter von 15 Jahren als Muſiker die Schlacht
bei Waterloo mitmachte Blume diente 51 Jahre und ging 1866 in
Penſion

Berlin 27 November Paſtor Harder Der ver
ſchwundene Amerikaner Zum Lövwy ſchen Krach
Der Paſtor Harder aus Weißenſee iſt bereits hier eingeliefert
worden Er kam am Mittwoch von Wien in Troppau an und ſollte
von dort mit der Eiſenbahn der Polizeiverwaltung in Ratibor zugeführt
werden Auf ſeinen Wunſch wurde er jedoch da er mit Geldmitteln
reichlich verſehen war in einer Droſchke nach dem etwa 4 Meilen ent

fernten Natibor gebracht wo er von einem öſterreichiſchen Gensdarmen
eskortirt Abends 5 Uhr eintraf Mit dem Kurirzuge erfolgte die
ahrt nach Berlin Betreffs des verſchwundenen Ameri
aners Louis Nofſſe iſt die Kriminal Polizei eifrig bemüht Licht in

die dunkle Angelegenheit zu bringen und namentlich über den jetzigenAufenthalt des Verſchwundenen Kiarheit zu ſchaffen Soviel ſteht feſt

daß Noſſe ſich des beſten Wohlſeins erfrent und inzwiſchen bei
ſeinem Bankier die von ſeinen Eltern dort niedergelegten Summen er
hoben hat Es iſt jetzt ermittelt worden daß er ſich bei einer Familie
aufhält und nicht zum Vorſchein kommt weil er wegen des Vorfalles
im Thiergarten eine Beſtrafung fürchtet Ein Polizeibeamter
einer der wenigen ſeiner Kategorie die über größeres Vermögen ver
fügen iſt bei dem Löwy ſchen Krach mit 150,000 Mk betheiligt

Demmin 27 November Ein entſetzlicher Unglücksfalh
hat ſich in dem nahe gelegenen Leuſchentin vorgeſtern ereignet Jn
der Nähe des vorgenannten Ortes befindet ſich eine mehrere Meter
tiefe Sandgrube Am genannten Tage gegen Abend befanden ſich
acht Kinder aus Leuſchentin darin um Sand zu holen Die Kinder
balgten ſich und kamen dabei wohl den mürbe gewordenen Rändern
der Grube zu nahe denn mit heftigem Getöſe ſtürzten plötzlich große

andmengen herab und begruben ſämmtliche Kinder nuter ſich
Das Ausbleiben der Kinder wurde bald bemerkt Man eilte zur Grube
und ſah hier mit Entſetzen was geſchehen Sofort wurde nun mit
den Rettungsarbeiten begonnen doch war es für fünf Kinder drei
Knaben und zwei Mädchen bereits zu ſpät Man fand nur noch die

en derſelben vor Die übrigen drei Kinder erholten ſich bald
er

27 November Diamantene Hochzeit Am
26 ds feierten hier die Eheleute Samuel Bloch ſen in voller geiſtiger
Friſche das ſeltene Feſt der diamantenen Hochzeit Bemerkens
werth iſt daß ſämtliche Kinder des Jubelpaares noch leben ebenſo die

nkel und Urenkel daß alſo von dieſer Familie noch niemand geſtorben iſt

Seidenstofe
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Dampfer Der Dampfer Scammel welcher von hier nach
Newyhork fuhr wurde in Folge Wirbelwindes 48 Tage lang auf den
Wellen herumgeworfen An Bord des Dampfers brach Hungers
noth aus Vier Matroſen und mehrere Paſſagiere ſind um
gekommen

Paris 27 November Eine furchtbare Feuersbrunſt
iſt in Cros Kommune Merle ansgebrochen Eine Farm die einem

ewiſſen Fournier gehörte brannte vollſtändig nieder Die drei Kinder
Fourniers konnten den Flammen nicht mehr entriſſen werden Man
ſand ihre Körper ſpäter ganz zu Kohle verbrannt

Kopenhagen 27 November Erſchlagen Auf der hieſigen
Außenrhede wurde der Kapitän Fritz des deutſchen Schüuners The
reſe von ſeinem Koch mit dem Beil getödtet Das Schiff hatte
eine Beſatzung von 4 Mann unter denen ſich ein Frieſe Namens
Schollmann befand welcher als Koch angemuſtert und erſt 20 Jahre

bungen ſtattgefunden Als ſich Beide Morgens allein auf dem Deck
befanden fand wieder zwiſchen Beiden ein Zuſammenſtoß ſtatt wobei
der Kapitän nach Ausſage des Kochs ein Beil ergriff um ihm hiermit
einen Schlag zu verſetzen er ſetzte ſich zur Wehre entwand demſelben
das Beil und gab ihm damit einen ſo furchtbaren Schlag auf den Kopf
daß er zuſammenbrach und über Bord ſtürzte Der Koch theilte den
übrigen Leuten ſofort mit was er gethan habe worauf ſie den Vorfall
dem deutſchen Konſul anzeigten und der Koch feſtgenommen wurde
Ob dieſer wirklich in Nothwehr gehandelt hat konnte bisher nicht feſt
geſtellt werden Die Leiche des erſchlagenen erſt 46 Jahre alten Kapi
nd wurde ſofort vom Strom fortgeführt und iſt bis jetzt nicht ge

en

Newyork 27 November Zuſammenſturz eines Cir
kus Während eines Stierkampfes in Guanajnato Mexiko am
letzten Sonntage ſtürzte der Sitzraum mit Hunderten von Zuſchauern
ein zwölf Perſonen wurden getödtet eine große Anzahl andere
mehr oder minder verletzt

Eine Blitzfahrt um die Welt
Eine Fahrt gleich der welche in einem bei Cronbach in Berlin

unter dieſem Titel erſchienenen Buche ausführlich geſchildert wird
iſt wohl noch niemals unternommen worden In ſechsundſiebzig
Tagen vollendete wie wir dem N W entnehmen Eliſabeth
Bisland ein nach der Titelvignette mit der das Buch geſchmückt
iſt ebenſo junges wie anmuthvolles Mädchen die Reiſe um die Erd
kugel Phileas Fogg der Star des Londoner Ercentrie Clubs iſt
außer Kurs geſetzt Wir ſehen eine ſchlanke blonde Amerikanerin vor
uns mit ſehr wenig Cepäck und mit deſto mehr Auge und Herz
Sie ſelbſt leitet die Schilderung ihrer großen Fahrt mit den Worten
ein Hätte mir Jemand am 13 November 1889 vorausgeſagt daß
ich den Weihnachtstag deſſelben Jahres auf dem indiſchen Ocean
zubringen würde ich hätte dieſen Jemand einfach ausgelacht und
ſeine Blicke mit der mir angeborenen Milde auf jene Stelle im Koran
gelenkt allwo geſchrieben ſteht Der Herr liebt einen fröhlichen Lügner

und ihn dann in Frieden ziehen laſſen Aber der Prophet hätte
Recht behalten Fräulein Bisland wurde am 14 November des vor
erwähnten Jahres um 8 Uhr Morgens von ihrer Zofe geweckt welche
ihr außer dem Frühſtück auch die obligaten Zeitungen Briefe An
kündigungen der Schneiderin Putzmacherin c überbrachte Noch mit
dieſer angenehmen Lektüre beſchäftigt traf ſie die verhängnißvolle Bot
ſchaft ſich ſo ſchnell als möglich nach dem Buregn des Kosmopolitan
Magazin zu begeben zu deſſen Redaktion das Fräulein gehört Miß
Bisland iſt nämlich Journaliſtin und obendrein wie ihr Buch zeigt eine
gemz brillante Bei ihrer Ankunft im Bureau frug ſie nun kurzweg

der Chefredakteur ob ſie noch an demſelben Abend von Newyork nach
San Francisco fahren und in einem fabelhaft kurzen Zeitraum um die
Welt reiſen wolle Topp Der nächſte Gang war natürlich zur
Schneiderin dann Droſchkengeraſſel Eile Wirrwarr Küſſe ein
rieſiger Blumenſtrauß und fort war Fräulein Bisland auf einer
ſechsundſiebzigtägigen Reiſe um unſeren Planeten Die Fahrt nach
San Francisco legte ſie noch halb im Traum zurück Sie ſchwärmt
vom vom Pomp und Glanz des geſtirnten Himmelsvom Heuduft und der Blumenpracht der durchquerten Prairie Aber
die ſomnambule Backfiſchſtimmung verſchwindet bald Sie erinnert ſich
angeſichts der entſetzlichen Fahrgeſchwindigkeit mit welcher der Zug
dahinbrauſt an ihre Reporterpflichten fährt ſie doch mit dem
ſchnellſten Zuge der je Newyork mit San Francisco verbunden Jn
4 Tagen und 20 Stunden legt er den ſonſt um etwa 40 Bahnſtunden
längeren Weg zurück Ein Jngenieur Namens Foley führt den Zug
ein Mann der zum großen Entſetzen der Paſſagiere beim Beſteigen der
Lokomotive mit jovialer Entſchloſſenheit ausrief Er werde den Zug
rechtzeitig an die Endſtation oder in die Hölle bringen Mehrere
Male ſo erzählt Fräulein Bisland hätte man während dieſer Fahrt
auf den letztgenannten Zielpunkt wetten können und der Hades ſchien
uns zu winken
Mäßigung der Geſchwindigkeit aber nachdem Herr Foley auf ſeine Uhreben bedauerte er mit großer Entſchiedenheit nicht dienen zu können

in Mann wälzte ſich in Todesſchrecken auf dem Voden und der beim
Whiſtſpiel ſitzende Generaldirektor betrachtete den Kranken mit mit
leidigem Jntereſſe und meinte dann den dreizehnten Trumpf ausſpielend
daß gerade ſolche Epiſoden des amerikaniſchen Lebens wie dieſe uns zu
einer Nation von jugendlichen Grauköpfen machten Als unerſchrockener

ſugendlicher Blondkopf trifft Fräulein Bisland in San Francisco ein
Während der vaar Stunden die ſie ſich dort aufhält legt ſie ihrem
Riechorgan die ebenſo opfermuthige als unangenehme Verpflichtung
auf im dumpfigen Chineſenviertel gewiſſenhafte Studien zu
machen Und dann beſteigt ſie den Dampfer der ſie nach
Japan bringen ſoll Schönheitstrunken weilen die Augen der
anmuthigen Weltumſeglerin auf den Reizen welche Japan
darbietet auf den Kunſtſchöpfungen die ſein zierliches Volk hervor
bringt dann geht es mit Blitzeseile weiter nach Hongkong Und weiter
geht s nach Singapore wo die bezaubernde pathetiſche Schönheit der
Hindus wo deren melancholiſche Geſichter und wundervolle Wimpern
den Kunſtſinn der jungen Amerikanerin wecken welche Europäerin
würde ſo ſchwärmen nach Ceylon endlich nach Aden Das rothe
Meer wird durchjagt und wenige Tage ſpäter landet Fräulein Bisland
an der engliſchen Küſte Die Worte die ſie bei deren Anblick anſtimmt
klingen wie ein aus voller Männerbruſt tönender Choral Das junge
Mädchen ſagt Vor zwei Monaten war ich von einem ungeheueren
Kontinent aufgebrochen welchen die engliſche Race zu ihrem Eigenthum
gemacht wo die engliſche gung engliſche Geſetze engliſche Sitten und
Gebräuche von Ozean zu Ozean herrſchen Während des ganzen Ver
laufs meiner Reiſe um die Erdkugel habe ich dieſelben Geſetze und
Sitten geſehen dieſelbe Race gefunden meine eigenen Augen haben
mir den Glanz ihres Reiches bezeugt ihrer Macht ihrer Herrſchaft
ihrer vorzüglichen Armee ihrer großartigen Beſitzthümer und nun
finde ich daß von einem winzigen von der großen See umſpülten
Jnſelland dieſer Stamm von Königen hervorgegangen iſt Es füllt
meine Seele mit leidenſchaftlichem Stolz daß auch ich ein Sproß der
Angelſachſen bin Jn meinen Adern rinnt daſſelbe Blut welches durch
das Herz dieſer Herren der Erde pulſirt das Blut dieſer reinen
ſchönen edlen engliſchen Racel Und dann noch wenige
Tage die Redaktion des Kosmopolitan Magazin hat mit rieſigem
Aufwand für die größte Reiſegeſchwindigkeit geſorgt und Fräulein
Bisland auf der ganzen Reiſe unangefochten und ungefährdet wie eben
eine ſtolze Amerikanerin iſt bei den Jhrigen angelangt Jn ſechs
undſiebzig Tagen hat ſie die Erde umfahren Jhr winkte drüben im
Lande des Ungewöhnlichen dröhnender Dank ungewöhnlicher Ruhm
und die Begleichung einer fabelhaften Speſenrechnung ß
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Telegramme und letzte Uachrichten
Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

W B Arras 28 November 8 Uhr 35 Min Vorm Die

anerkannt gute solide
empfehlen zu billigen festen Preisen

Schiedsrichter der Arbeiter und Kompagnien erzielten ein

alt war Zwiſchen dem Kapitän und dem Koch hatten häufig Rei

h

Das Zugvperſonal wurde unruhig und forderte eine

Einsendung von 20 Pf

Qualitäten

29 November Seite 3
Uebereinkommen über alle Streitfragen ausgenommen nder

die Zurückweifung wegen Strikehandlungen welche zurückgeſtellt

wurden Der allgemeine Eindruck iſt ein guter Die Arbeit
dürfte am Montag oder Dienſtag wieder aufgenommen werden

W B London 28 November 9 Uhr 15 Min Vorm Nach
einer Neuter Meldung aus Nio de Janeiro forderte das neue
Kabinet die Wiedereiunſetzung der abgeſetzten Regierung in Rio
grande Die Provinz weigert ſich indeſſen und droht gewaltſamen
Widerſtand an

W B Loudon 28 November 11 Uhr Min Vorm
Gutem Vernehmen nach erfolgt der Zuſammentritt des Par
laments am 9 Februar Daily Chronicle meldet aus
Tientſin geſtern habe der Generalgouverneur von Lihungtachang
die Nachricht erhalten daß kaiſerliche Truppen Zeugen der
Niedermetzelung der belgiſchen Miſſionare in Feren
geweſen ſeien ohne eine Verhinderung zu verſuchen Die mongoliſchen
Rebellen befänden ſich auf dem Marſche nach dem Süden Ein
Zuſammenſtoß mit den Kaiſerlichen Truppen ſcheint bevorzuſtehen

Depeſchen Bureau Herold
D B H Wien 28 November 11 Uhr 30 Min Vorm

Der Obmann der Deutſchnationalen erklärt ſeine Partei
ſtehe in keiner Beziehnng zu den Chriſtlich Sozialen

Paris 27 November Die Geſandten Frankreichs
und Rußlands in China hatten eine Andienz beim Vizekönig
der Provinz Shanghai Sie verlangten die ſchleunige Rettung
der bedrohten Europäer Es wird eine allgemeine Er
hebung gegen die Europäer befürchtet Die mit der
Prüfung des Geſetzentwurfes über die Proſtitution beauftragte
Kommiſſion hat ſich dahin ausgeſprochen daß ſie obgleich durch
aus geneigt gegen das Zuhälterweſen gerichteten geſetzlichen
Maßregeln zuzuſtimmen dennoch den Text des betreffenden Geſetz
entwurfs für unannehmbar halte Jn den franzöſiſchen Ge
ſetzen finde ſich die Proſtitntion nicht als ein ſtrafbares Delikt
infolge deſſen ſei es auch nicht möglich eine Mitſchuld an einem
ſolchen Delikt feſtzuſtellen und auf Zuhälter anzuwenden

Lens 27 November Angeblich bereiſen ſeit einigen Tagen
ausländiſche Agitatoren das Kohlenbaſſin des Nord Departe
ments und fordern zum Ausſtand anf Die Mehrheit der Arbeiter
verhält ſich jedoch gegen jede Arbeitseinſtellung abgeneigt Das
16 Dragoner Regiment iſt aus dem Lager von Chalons
eingetroffen um an der Aufrechterhaltung der Ordnung mitzu
wirken

Annecey 27 November Der hieſige Biſchof Jſoard
hat an deu Juſtizminiſter Fallières ein Schreiben gerichtet in
welchem er ausführt daß er den von dem Erzbiſchof von Aix
Gouthe Soulard vor dem Gerichtshofe abgegebenen Er
nen beiſtimmt und die Verantwortung für dieſelben über
nimmt

Bukareſt 27 November Die Kammer wurde hente durch
den König im Beiſein des Erbprinzen Ferdinand feierlich mit
einer Thronrede eröffnet in welcher es heißt Der glänzende
und herzliche Empfaug welcher dem Könige auf ſeiner letzten
Reiſe in Jtalien und Deutſchland bereitet worden ſei ein
neuer Beweis wie ſehr ſich das rumäniſche Staatsweſen gehoben
und deſſen Stellung gegenüber Europgq befeſtigt habe

Newyork 27 November Nach Meldungen aus Bunenos
Ayres hat der Kriegsminiſter Befehl ertheilt 20 Offiziere
die verdächtig ſind gegen die Regierung konſpirirt zu haben zu
verhaften

Fahrplan gültig vom 1 Oktober 1891
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 6 V b Cöthen Magdeburg 232 527 V v
7 V 3 952 1048 V bis Cöthen 714 724 V 8
Cöthen 118 V 3 128 N 850 953 1027 V 178

3 8185 521 72 N 123 N 3 988 51 N8 883 N 3 1025 N 3 656 858 N 1050 N
3 1155 N bis Cöthen 3
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787 V 3 9 10i0 1022 1 719 V 960 V 1080 V
V 5 116 V 10 N 3, 1 112 V 1 N 3g53 55 N 8 520 N 1is N 3 252 413 629 77 880 524 62 6 N 31056 N 39 N 3 722 823 MN 99 N 108 M1140 H 8 118 RAſcheréleben Halberſtadt 7 Aſchersleben Halberſtadt 55
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Halberſtadt 855 NNordhanſen Kaſſel 518 68 Nordhauſeun Kaſſel 62 V von
b Sangerhauſen 990V 10 Eisleben 655 716 V 3

V 5 120 e bis Eisieben 1099 1240 N v Eisleben
25 559 930 N vbis 118 513 728 N vonNordhauſen 1081 N 8 Eisleben 89 N 13 108 N

1128 N bis Eisleben
Verlin Anhalt 1218 86 P Verlin Anhalt 38 485

8 48 V 2 728 855 722 956 1030 V 3V 3 1120 140 111 V 2 158 529N 2 594 811 N 18 N 3 551 N 38 82825 N b Bitterfeld 928 M 3 1123 N
Sorau Guben 70 1124 Sorau Guben 75 10 V

N 3 626 N 83 1058 3 126 78 N 3Nachm 1014 NThüringen 31 V 550 67 Thüringen 32 P 3 422
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bis Erfurt 1128 N 2 1159 N 3
bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe
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Hardinen und Congress 8 toſfeſ

Weihnachts kinkäufen
halten wir folgende Artikel in vorzüglicher Beschaffenheit und bekannt reicher Auswahl zu sehr billigen aber festen Preisen empfohlen

Balikleiderstoffe jeder Art Ballumhänge Baflhblumen Balifächer undSchàärpen Spitzen olanis weiss und schwarz gest Nansoc Roben Seiden
I stoffe schwarz und farbig Voriheiſhafte Golegenhoeitskäufe Seidne und woſine Taillen

tücher Capotten Kopfchales seidne Halstücher für Damen und Herren Scohleifen Fienus Jahbots Coiffuren Morgenhauben Spitzenchales und Spitzen S
Taschentücher Schürzen in allen Stoffarten Unterröcke und Corsetts Oben
hemden Herrenkragen Manehetten Shilipse seidne Taschentücher

leinene und Battist Taschentücher

In der Abtheilung für

sind hervorragende Neuheiten in allen Arten eingetroffen die Wir angelegentlichst empfehlen ferner

Tischdecken in reichster Auswahl Portièren Bettdecken
Tüll Spachtel u Filet Guipure Schoner u Tiüschläufer

Die von uns seit einigen Jahren eingeführten

Axminster Jeppidſie
sind Er zeugnisse erster Fabrikanten die das Beste herzustellen bestrebt sind und uns in den Stand setzen unsern Ab

I nehmern für die Dauerhaftigkeit der Teppiche volle Gewähr u leisten,
Unsere Axminster Teppiche sind auf Handstühlen gewebte Plüsch Teppiche von ausserordentlicher Haltbarkeit Der Plüsch ist aus

besten englischen Kammgarnen gewebt und die Farben sind echt Die Muster geben den Originalen des persischen Styls an Pracht wenig

nach auch die modernen Muster sind im Rococco und Blumengeschmack stylgerecht durchgeführt

Die Preise gind für das von uns geführte beste Vabrikat das mit der jetzt allgee mein angebotenen geringwerthigen Qualität nicht zu vergleichen ist Fehr billig

Folgende Grössen sind in reicher Musterauswahl vorräthig

1382 200 em 1742 236 2002 300 16 2702 300 3352 435 sowie Pult und Bettvorlagen

Germania u Holländer Teppiche in verschiedenen Grössen

Angora Jelle Hrosse Ziegenfell Jeppicſie
in verschiedenen 6Grössen Crösse 85 185 8,50 p Stück
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